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AMTSWOCHEN

Die Amtswochen regeln die Zuständigkeit für Todesfälle. Der/die aufgeführte Pfarrer(in) 
ist verantwortlich für alle Beerdigungen und Abschiedsfeiern, die in den genannten Zeit-
raum fallen, und ist ein paar Tage zuvor schon erreichbar.

08.03. – 03.04. Pfr. Markus Tschanz  Tel. 033 855 17 35 / 076 544 24 35
06.04. – 10.04. Pfrn. Olivia Raval  Tel. 033 855 24 50 / 079 610 69 05
12.04 – 24.04. Pfrn. Monika Clémençon Tel. 079 526 15 71
26.04. – 08.05. Pfrn. Olivia Raval  Tel. 033 855 24 50 / 079 610 69 05

ADRESSEN

Präsident Kirchgemeinde
Walter von Allmen
Lengwald 292, 3824 Stechelberg,  
Tel.: 033 530 01 67  
praesidium@kg-lauterbrunnen.ch

Pfarramt Lauterbrunnen-Stechelberg-
Isenfluh
Pfr. Markus Tschanz (80%)
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen  
Tel.: 033 855 17 35 / Natel: 076 544 24 35
markus.tschanz@kg-lauterbrunnen.ch

Pfarramt Wengen
Pfarrverweserin (30%)
Pfrn. Monika Clémençon
Tel.: 079 526 15 71
monika.clemencon@kg-lauterbrunnen.ch

Pfarramt Mürren-Gimmelwald
Pfrn. Olivia Raval-Haldimann (50%)
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen
Tel.: 033 855 24 50 / Natel: 079 610 69 05
olivia.raval@kg-lauterbrunnen.ch

Sekretariat der Kirchgemeinde
Christine Künzi (50%)
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen
Tel.: 033 855 46 13
christine.kuenzi@kg-lauterbrunnen.ch
Bürozeiten Pfarrhaus: Montag, Dienstag 
und Donnerstag, 09.15 – 17.00 Uhr

KUW-Koordination
Sandra Graf
Wytimatte 177C, 3822 Lauterbrunnen
Tel.: 033 855 31 01
sandra.graf@kg-lauterbrunnen.ch

KOLLEKTEN

07.02.  RefBeJuSo Kirchensonntag 87.00
14.02.  Lepra-Mission 288.00
21.02.  Pro Senectute 120.50
26.02.  Winterhilfe 52.00
28.02.  UNICEF «Hunger in Jemen» 94.00

Beerdigungskollekte 262.00

KUW

Kurs 6. Klasse ganze Talschaft  
(neue Daten)
mit Pfrn. Olivia Raval und  
Pfr. Markus Tschanz

Elternabend am Donnerstag, 25.03., 
20.00 Uhr per Videokonferenz

Samstag, 10.04.,09.00 bis 15.00 Uhr im 
Stöckli Lauterbrunnen.

Konfirmationslager 9. Klasse
mit Pfr. Markus Tschanz

Elternabend: Dienstag, 13.04., 19.30–
21.00 Uhr. gemäss Infoschreiben

Info- und Vorbereitungsabend mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Dienstag, 13.04., 17.30 – 19.00 Uhr, 
Stöckli Lauterbrunnen.

Lager: Mittwoch, 28.04. bis Samstag, 
01.05., auswärts

ABWESENHEITEN

17.04. bis 25.04.: Pfr. Markus Tschanz
28.04. bis 08.05.: Pfr. Markus Tschanz

Für alle pfarramtlichen Anliegen stehen 
Ihnen während dieser Zeit die übrigen Mit-
glieder des Pfarrkollegiums gerne zur Ver-
fügung.

Lage um Covid-19

Bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
gilt weiterhin das schweizweite Verbot 
von öffentlichen Veranstaltungen. Aus-
nahmen bestehen aber unter anderem 
bei religiösen Feiern und Beerdigungen 
im Familien- und engen Freundeskreis. 
Für die religiösen Feiern wie Gottes-
dienste gilt die Höchstgrenze von 50 
Personen bzw. in Abhängigkeit der 
Raumgrösse. Erste Lockerungen könn-
ten unter Umständen in der Zwischen-
zeit beschlossen worden sein, dennoch 
werden wir behutsam die Änderungen 
angehen. Aus diesem Grunde verzich-
ten wir auch noch im April auf die 
Durchführung von Spielnachmittagen 
sowie der Mittagstische. 
Aktuelle Informationen zu Alternativen 
erhalten Sie jedoch im Anzeiger Interla-
ken, auf unserer Website, auf Facebook 
und auch gerne telephonisch auf An-
frage.
Kirchgemeinderat & Pfarrteam 

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

BEERDIGUNG

• Rosa Brunner-Rubi in Lauterbrunnen, 
geboren am 7. Dezember 1934, gestor-
ben am 23. Januar 2021, Abdankung 
am 1. Februar 2021 in der Kirche Lau-
terbrunnen.

Von guten Mächten wunderbar geborgen
erwarten wir getrost was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

TRAUUNG

• Stefan Rufer und Jacqueline  
Kissling in Zuchwil, getraut am 20. Fe-
bruar 2021 auf Gimmelen bei Mürren.

Die Liebe benimmt sich nicht unanstän-
dig, sie sucht nicht das Ihre, sie lässt sich 
nicht erbittern, sie rechnet Böses nicht zu, 
sie freut sich nicht über die Ungerechtig-
keit, sondern sie freut sich mit der Wahr-
heit, sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie 
hofft alles, sie erduldet alles. Die Liebe 
vergeht niemals.

1. Korinther 13,5

ZITAT

«Wer Ostern kennt,
kann nicht  
verzweifeln.»
 
DIETRICH BONHOEFFER

Dietrich Bonhoeffer (1906 – 1945) war ein 
deutscher evangelischer Theologe. 



APRIL 2021  |  www.kg-lauterbrunnen.ch 19

GOTTESDIENSTE

April
Fr. 2.  10.00 Uhr Lauterbrunnen
Karfreitag  EGW-Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Paul Jeremias und  

Silvia Werren, Orgel.

  10.00 Uhr Wengen
   Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Markus Tschanz und 

Manuela Gertsch, Orgel.

So 4. 06.45 Uhr Lauterbrunnen
Ostern  Ostermorgenfeier vor und in der Kirche mit Pfr. Markus 

Tschanz, N.N., Orgel, sowie einer Liturgiegruppe. Anstelle eines 
Brunches gibt es etwas zum Mitnehmen. 

  10.00 Uhr Wengen
   Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfrn. Monika Clémençon 

und Markus Aellig, Orgel. Anschliessend Eiertütschete.

  10.00 Uhr Mürren
   Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfrn. Olivia Raval und Brigit 

Brunner, Orgel. 

So 11. 10.00 Uhr Lauterbrunnen
   KUW-Gottesdienst mit Pfrn. Monika Clémençon, Katechetin 

Jacqueline Forster Madjar, der 2.bis 4. Klasse Lauterbrunnen und 
Lauterbrunnen Süd und Kathrin Cordes, Orgel. 

  20.00 Uhr Stechelberg
   Gottesdienst im Schulhaus mit Pfrn. Olivia Raval und Manuela 

Gertsch, Klavier.

So 18. 10.00 Uhr Wengen
   Gottesdienst mit Pfrn. Monika Clémençon und Markus Aellig, 

Orgel.

So 25. 10.00 Uhr Mürren
   Gottesdienst mit Pfr. Robert Furrer und Brigit Brunner, Orgel. 

  19.00 Uhr Lauterbrunnen
   Abend-Gottesdienst mit Pfrn. Olivia Raval, Joseph Guntern und 

Manuela Gertsch, Orgel.

Fr 30. 19.30 Uhr Isenfluh
   Gottesdienst im Schulhaus mit Pfrn. Monika Clémençon und 

Silvia Werren, Harmonium.

ANDACHTEN IM ALTERS- UND PFLEGEHEIM GÜNSCHMATTE

Mi 07.  Andacht (nur für Heimbewohnerinnen und -bewohner) mit 
Pfr. Markus Tschanz und Markus Aellig, Klavier.

Mi 21.  Andacht (nur für Heimbewohnerinnen und -bewohner) mit 
Pfrn. Olivia Raval und Kathrin Cordes, Klavier.

Der Stein ist weggerückt
Das leere Grab gemäss der Oster-
erzählung aus Markus 16,1–4:
Als der Sabbat vorüber war, kauften 
Maria aus Magdala und Maria, die 
Mutter des Jakobus, und Salome 
wohlriechende Öle, um hinzugehen 
und ihn zu salben. Und sehr früh am 
ersten Tag der Woche kommen sie 
zum Grab, eben als die Sonne auf-
ging. Und sie sagten zueinander: Wer 
wird uns den Stein vom Eingang des 
Grabes wegwälzen? Doch wie sie hin-
schauen, sehen sie, dass der Stein 
weggewälzt ist. Er war sehr gross.

Eine Ostererzählung in Zeiten der 
coronabezogenen Dauerpassions-
zeit zu lesen, kann zu einer neuen 
mutmachenden Perspektive verhel-
fen. «Wir können nicht mehr», sagen 
und denken viele, die die Massnah-
men zwar mittragen, aber doch auch 
unter den Einschränkungen leiden.
Auch die drei Frauen konnten kaum 
mehr, als ihnen Jesus genommen 
wurde. Sie wollten einen Dienst am 
Leichnam vollbringen und wenigs-
tens auf diese Weise Jesus nahe 
sein. Doch da war eben dieser Stein, 
der sich nicht einfach wegbewegen 
liess. Sie fragten sich, wer ihnen die-
sen Stein wegrücken würde. Diese 
Sorge wurde ihnen genommen, als 
sie sahen, dass der Stein wegge-
wälzt war.

nicht aufblühen. Manchmal sind es 
Menschen, die uns einengen und 
nicht leben lassen. Manchmal sind 
es Ängste, Hemmungen, Feigheit, 
die Unfähigkeit, sich selbst anzu-
nehmen, die uns blockieren. Manch-
mal sind es auch traumatische Er-
fahrungen, die auf uns liegen. Sie 
waren so schlimm, dass wir sie gar 
nicht anschauen konnten. So sind 
sie zu einem Stein erstarrt, der uns 
vom Leben abhält. Auferstehung 
heißt nun, dass Gott den Stein von 
uns wegwälzt, damit das Leben in 
uns zur Blüte kommen kann. Viel-
leicht sind es auch Engel, die den 
Stein wegrollen, Menschen ‹in 
leuchtenden Gewändern› (Lukas 
24,4), Menschen, die durchsichtig 
sind für Gott, die etwas von Gottes 
Güte und Barmherzigkeit ausstrah-
len.»

Dieser Stein hat etwas ins Rollen ge-
bracht. Können wir auch in Zeiten, 
in denen wir an unsere Grenzen 
stos sen, frischen Mut in der Aufer-
stehungsbotschaft fassen?
Pfr. Markus Tschanz. Bild: Pixabay

Wengen
Die Bibel im Fokus

Ein Gesprächskreis in der Bühlstube 
der Kirche Wengen
Montag, 19. April,  
14.00 – 15.30 Uhr

Leitung: Esther Hiltebrand, Illnau  
(052 346 14 53)

Alle sind herzlich eingeladen

Wengen
Liturgiegruppe für  
Osterfrühfeier
Dieses Jahr werden wir in Lauterbrunnen 
wieder am Ostermorgen um 6.45 Uhr das 
Osterfeuer draussen anzünden und in die 
dunkle Kirche hineintragen. Diese Feier 
wird liturgisch begleitet. Alle, die eine Le-
sung oder Gebet im Gottesdienst über-
nehmen möchten, sind herzlich willkom-
men. Falls bis dahin Singen in kleinen 
Gruppen möglich sein sollte, könnte dies 
ebenso einbezogen werden.

Bitte vorgängig melden bei Markus 
Tschanz. 
Wir treffen uns zur Hauptprobe am Kar-
samstag, 3. April 2021, 10.30–11.30 Uhr 
in der Kirche Lauterbrunnen.

Lauterbrunnen
Die Bibel im Fokus

Die nächste Gesprächsrunde findet statt 
am:
Donnerstag, 1. April 2021, 
14.00 – 15.30 Uhr, 
Stöckli Lauterbrunnen

Alle sind herzlich eingeladen, hier mitzu-
wirken.
Informationen erteilt Pfr. Markus Tschanz 
(033 855 17 35).

Chile für die Chlyne       
                                                        Zur Osterzeit 

Für Kinder ab 3 Jahren mit Begleitung 

Mittwoch, 31. März 2021, 15.00 Uhr im 
Chor der ref. Kirche Wengen 

Wir freuen uns auf euch! 
 Jacqueline Forster Madjar und Sarah Müller

Wuche-Talschafts-Zytig

Ein besonderes Format mit Gedanken und/oder liturgischen Texten 
als Ergänzung, voraussichtlich bis zum 17. April 2021.

Spätestens jeden Samstag in Ihrem Briefkasten, in unseren Kirchen 
oder online auf www.kg-lauterbrunnen.ch. Gerne stellen wir Ihnen die 
Wuche-Talschafts-Zytig zu, bitte melden Sie sich bei Pfr. Markus Tschanz.

Dass dieser Stein auch tiefenpsycho-
logisch gedeutet werden kann, fin-
det sich in den Gedanken des Bene-
diktinerpaters Anselm Grün. Sie 
wurden vor 20 Jahren publiziert, 
präsentieren sich aber auch in die-
sen Zeiten als sehr aktuell. Grün 
schrieb dazu: «Der Stein, der vom 
Grab weggewälzt wird, wird da zum 
Bild für die Steine, die uns blockie-
ren und uns vom Leben abhalten. Oft 
liegt ein Stein gerade dort auf uns, 
wo etwas zum Leben kommen möch-
te. Aber wegen des Steines kann es 


